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Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe* vom 1. bis 20. Juni

Der Internetverkauf wird wie gewohnt weitergeführt:
www.renes-babywelt.de

Wichtige Info!
* Aus gesundheitlichen Gründen müssen

wir unser Geschäft in Oelde leider schließen.
Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine

bis einschließlich Samstag, 20. Juni, ein.

Super-Schnäppchen
Tolle Angebote bis zu

70% reduziert!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr

14.30–18.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Ihr Draht zu uns
Lokalredaktion
E-Mail ........... waf@die-glocke.de
Telefon......... (0 25 81) 93 10 - 20
Telefax .................................. - 29
Peter Wild (Leitung).............. - 21
Hans-Jörg Kraneburg
(Stv. Leitung) ........................ - 40
Rolf Austrup ......................... - 25
Axel Ebert............................. - 26
Jürgen Edelkötter ................. - 22
Martina Feldhaus ................. - 27
Rita Kleigrewe ...................... - 24
Julia Stempfle....................... - 23

Lokalsport
E-Mail ..waf-sport@die-glocke.de
Christian Havelt .................... - 30
Telefax .................................. - 29

Geschäftsstelle
E-Mail ...... gs-waf@die-glocke.de
Telefon........... (0 25 81) 93 10 - 0
Telefax .................................. - 19

Öffnungszeiten
Mo.-Do. 8.30 bis 13 Uhr und
14.30 bis 17.30 Uhr
Fr. 8.30 bis 13 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
Sa. 8.30 bis 11 Uhr

Postanschrift
Markt 17
48231 Warendorf
Postfach 110353
48205 Warendorf

Internet
www.die-glocke.de

Montag, 1. Juni

Namenstage: Justin, Simeon
von Trier, Luitgard

Tagesspruch: Kummer blickt
zurück, Sorge blickt umher,
Zuversicht blickt empor.

Unbekannt
Gedenktage: 1765 Christiane

von Goethe (Johanna Christia-
na Sophie Vulpius, Goethes
Ehefrau), geboren. 1790 Ferdi-
nand Raimund, österrei-
chischer Schriftsteller („Der
Alpenkönig und der Men-
schenfeind“), geboren.

Kalenderblatt

Mittwochs

Zwei Termine für
Sportabzeichen

Warendorf (gl). Folgende
Sportabzeichentrainings- und
Abnahmetermine für den Mo-
nat Juni sind vorgesehen: Mitt-
woch, 17. Juni, und Mittwoch,
24. Juni, jeweils in der Zeit von
17.30 bis 19 Uhr auf dem Ge-
lände der Sportschule der Bun-
deswehr (Einlass über den
Haupteingang an der Dr.- Rau-
Allee). Am Mittwoch, 3. Juni,
und Mittwoch, 10. Juni, finden
aus organisatorischen Grün-
den keine Sportabzeichenab-
nahmen statt.

„Aktion Kleiner Prinz“

2052 Teilnehmer erlaufen
18 089 Euro für gute Sache

ter dann von seiner schlechteren
Seite, als es mitten im Auftritt der
„Flöckchen“ der Warendorfer
Karnevalsgesellschaft (WaKaGe)
erst zu regnen und dann auch
noch zu hageln begann. Doch we-
der die tapferen Tänzerinnen
noch die Läufer ließen sich vom
Wetter unterkriegen. Und wäh-
rend die jungen WaKaGe-Mäd-
chen nach ihrem Auftritt mit lau-
tem Applaus verabschiedet wur-
den, stand am Start eine ganz be-
sondere Gruppe bereit. Dabei
handelte es sich um 21 Flüchtlin-
ge, die in Warendorf Unterkunft
gefunden haben und ebenfalls et-
was für Kinder in Not tun woll-
ten. „Wir betreuen einige der
Flüchtlinge und haben gefragt, ob
Interesse besteht. Und es haben
sich sofort viele bereiterklärt, mit
der Teilnahme am Lauf auch et-
was zurückzugeben“, freute sich
Klaus Chmiel von der Kinder-
hilfsorganisation „Aktion Kleiner
Prinz“. Johannes Kleigrewe

Wahrheit sei, dass es viele Kinder
gebe, die keine Hoffnung auf Bil-
dung, Gesundheit und ein norma-
les Leben hätten. „Es bedarf Mut,
diesen Menschen Hoffnung zu ge-
ben, und genau das tut die Orga-
nisation“, so Walter. Zudem
dankte er auch der Sparkasse
Münsterland Ost, die wieder für
jeden gelaufenen, gewalkten oder
gegangenen Kilometer einen Euro
spendete. Sein größter Dank aber
galt den zahlreichen Sportlern
und Spaziergängern, die die
Chance nutzten, etwas für ihre
Gesundheit zu tun und gleichzei-
tig Hoffnung für andere zu stif-
ten.

Im Anschluss traten zwei nepa-
lesische Tänzerinnen auf, die ei-
gens eingeladen worden waren,
da ein Teil der Einnahmen über
die Kinderhilfe Nepal, die durch
Monika Lucht vertreten wurde, in
das von Erdbeben betroffene
Land gehen soll.

Ab Mittag zeigte sich das Wet-

Warendorf (gl). Zur siebten
Auflage des Hoffnungslaufs am
Samstag hatte die „Aktion Klei-
ner Prinz“ ein ambitioniertes Ziel
ausgegeben. Denn mit dem Resul-
tat vom Samstag sollten die Ge-
samteinnahmen aller Läufe die
100 000 Euro Marke überschrei-
ten. Und für dieses Ziel hatten die
Organisatoren einiges an Pro-
gramm aufgeboten. Einzig das
Wetter schien nicht mitzuspie-
len – doch am Ende wurde das ge-
steckte Ziel erreicht: 2052 Men-
schen erliefen 18 089 Euro.

Als um 10 Uhr die ersten Läu-
fer auf die drei Strecken, die wie
in den Vorjahren über eineinhalb,
drei und sechs Kilometer durch
die Innenstadt und entlang des
Emssees verliefen, gingen, schien
die Sonne. Und auch als Bürger-
meister Jochen Walter für eine
kurze Begrüßung kam, war der
Himmel noch blau.

Walter betonte, dass es traurige

Zeitweise schien auch mal die Sonne. Trotz des insgesamt aber durchwachsenen Wetters wurde der siebte
Hoffnungslauf der „Aktion Kleiner Prinz“ ein voller Erfolg. 2052 Teilnehmer haben insgesamt 18 089 Euro
für die gute Sache erlaufen. Bilder (9): J. Kleigrewe

Nepalesische Glücksschals (Khatta) wurden von Monika Lucht über-
reicht. Unser Bild zeigt (v. l.) Jochen Walter, Monika Lucht, Maria
Mussaeus und Peter Scholz.

Lrone Nepali und Tara Thapa
führten für Läufer und Zuschau-
er einen nepalesischen Tanz auf.

Auch Einradfahrer mischten sich
unter die Teilnehmer.

Auch in Warendorf lebende Flüchtlinge haben in großer Zahl am Hoffnungslauf der „Ak-
tion Kleiner Prinz“ teilgenommen.

Die „Flöckchen“ der Warendorfer Karnevalsgesellschaft ließen sich bei ihrem Auftritt
auch von einsetzendem Regen und Hagel nicht aus der Ruhe bringen.

Prinz Roman Bosse schlägt den
Weltmeister im Rückwärtslaufen

als Langstreckenläufer auf der
kurzen Distanz nicht so gut bin“,
räumte der Weltmeister nach sei-
ner Niederlage lachend ein und
machte sich direkt wieder auf die
nächste Runde.

Nachdem um 16 Uhr die letzten
Läufer ihr Engagement beendet
hatten, ging es gleich ans Auszäh-
len der gelaufenen Kilometer.
Und die Erste Vorsitzende der
„Aktion Kleiner Prinz“, Maria
Mussaeus, war schlicht begeis-
tert. „Wir sind super zufrieden.
Auch wenn es dreimal geregnet
hat, haben wir 18 089 Euro einge-
nommen und damit in der Summe
aller Hoffnungsläufe die
100 000-Euro-Marke erreicht“,
freute sich Mussaeus.

Weltmeister nämlich. Mit Marcus
Jürgens war der Weltmeister im
Rückwärtslaufen über die Halb-
marathonstrecke in Warendorf
mit dabei. Und er hatte sich eini-
ges vorgenommen, denn er absol-
vierte in der Zeit des Laufs von
10 bis 16 Uhr ganze 60 Kilometer,
die Hälfte davon rückwärts. Au-
ßerdem lieferte er sich, zur großen
Freude der Zuschauer, einen Ren-
nen über 50 Meter mit dem Kar-
nevalsprinzen Roman I. (Bosse).
Zum Zeitpunkt des Rennens hatte
Jürgens allerdings schon 30 Kilo-
meter in den Beinen, während der
Prinz ausgeruht an den Start ge-
hen und das Rennen am Ende
auch souverän gewinnen konnte.

„Ich hatte befürchtet, dass ich

Warendorf (kle). Trotz des mä-
ßigen Wetters haben 2053 Teil-
nehmer ihren Weg zum Hoff-
nungslauf der „Aktion Kleiner
Prinz“ gefunden. Unter ihnen
waren ganz verschiedene Grup-
pen vertreten.

Neben vielen Hobbyläufern gab
es auch wieder einige Langstre-
ckenläufer, die den Hoffnungslauf
in ihre Trainingspläne integriert
hatten, wie Dietmar Schulte aus
Westkirchen. Bereits zum vierten
Mal lief er mit. „Es ist schön, sei-
ne Trainingseinheiten mit einem
guten Werk zu verbinden“, er-
klärte er bei einem Schluck Was-
ser zwischen zwei Runden.

Doch es gab noch einen promi-
nenteren Starter, einen echten

Karnevalsprinz Roman I. (Bosse) trat zum Sprintduell gegen Rück-
wärtslauf-Weltmeister Marcus Jürgens an (v. l.).

Bereits zum
vierten Mal
nahm Dietmar
Schulte aus
Westkirchen
am Hoffnungs-
lauf in Waren-
dorf teil.

Klaus Chmiel
von der „Akti-
on Kleiner
Prinz“ hat den
siebten Hoff-
nungslauf ge-
wohnt souve-
rän moderiert.

KFD

Kuchenspenden
für Kirchenfest

Warendorf (gl). Am Pfarr-
heim St. Josef findet am Don-
nerstag, 4. Juni, das Pfarrfest
statt. Die Frauengemeinschaft
St. Josef leitet an diesem Tag
die Cafeteria im Pfarrheim. Sie
bittet alle Gemeindemitglieder
um Kuchenspenden für das
Fest. Die Spenden können am
Fronleichnamstag ab 10 Uhr
(oder vor der Prozession) im
Pfarrheim abgegeben werden.

Kurz & knapp

Die Volkshochschule bietet
am Samstag/Sonntag, 13./14.
Juni, ein Reiki-Seminar ersten
Grades an. Reiki ist ein japani-
sches Wort, das so viel wie
„universelle Lebensenergie“
bedeutet. Informationen unter:
www.vhs-warendorf.de.
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